
gische und thische efllex10on SOWIE ehnramülı volutionen aD der Mitte des Jahrhunderts
che okumente auf aktuelle medienethische Fra enn N1IC irgendein unger Arzt Zzi1e hier mit

gestellungen hin fokussieren seinem Freund HOENe irgendwelche Länder, S()  S

TIThomas Böhm, Volkach dern Ernesto »Che« (‚uevara bereist Lateiname
rika IM ahr 952 Es anderen die
Eindrücke und kErfahrungen dieser eise, die ihn

ılmtipp Zn Revolutionär werden ließen »IC mMöÖchte
mich NUtLZLC machen«, Ssagt eT 1M Film In der:

TIhe Motorcycle Diariıes selben Szene TZzÄählt eTr auch, dass eTt VON Kind
Brasilien/USA 2003, 12 mın (Dt ıtel Die Reise des heit mMa hat. » Bist Du eswegen Arzt SC
Jungen Che) egie Walter Salles; DarstellerInnen: (jae| worden«, inn se1ine Patientin, »yweil [)UGarcia Bernal, MOdrIgO de 19 Serna, Mıa Maestro
utor Jose Rivera; Kamera: Eric Gautier:; UuSs!i usta- ank Dist?«Sant; Constantin Fılm; Produzent Miıchael OZI Fd-
gard Tenembaum, Karen en ausführender rTOdUu- Der Film hasiert auf den Aufzeichnungen,
zent RKobert edford

die Che (‚uevara selbhst über die Reise veröffent-
» Wie kann e1n Land, das ich NIC ekannt habe, ich nat, SOWIE dem kErinnerungsbuch daran, dass
MIr nahe e1N?« /wei eute, e1Ner Tast Alberto Granado, TNEeSTOS Freund und Reisege
ertiger Medizinstudent, der andere angehender ährte, g  1  e nat. Dieser hat, nunmehr e1N

Biochemiker, reisen auf e1INnem klapprigen Mo er Mann, auch die )reharbeiten eraten! He
torrad und später Fuß und DEr halter UC gleitet. Drehbuchautor, Regisseur, Produzent und
Inren onNnUunen Sie SINd neuglerig und auf Aben: SchauspielerInnen emunten sich Dei aller

dUS; nebenDel SINd S1e auf der UC nach künstlerischen Freiheit, denn der Film 1st e1ne
Möglichkeiten, auch als Mediziner krfahrungen SCNAdUC Rekonstruktion der tatsächlichen E1SE

sammeln Sie Spaß, kommen In RC doch e1N es Ma Authentizitä (Ge
fährlichen Situationen KNapp avon und MuUussen re Wwurde e1nem Tei]l Original
lernen, mM1ıteinander und mIt sich selhst zurecht schauplätzen, IM Agieren VON der Kamera sollte

kommen S1e und Osen der »(Jeist VOIN amals« eingefangen werden
enschen und YTfahren die Schönheit und die kFntstanden 1st e1 kein actionreicher Road
arte der aTtur. Sie SINd mM1t en Uund terben MOVIE uUund eine distanzierte Analyse, ondern
konfrontiert und imMMer wleder mIt der l1tteren e1n engaglerter Film, dessen Bilder Nsofern
Realität der Armen S1ie eenden hre e1se als INn »eC  « SINd, als viele der geschilderten Situatio-
der 1eie Veränderte nenNn eute noch antreiibar SINd In Lateiname:

1ner VON Delden wird späater weltberühmt rika, aber N1IC [1UT dort; /Zum Beispie den Indio,
werden Was e1n anregendes, chönes und der sSeıin Fkeuerholz Rücken über die Hoch
vielen tellen eispiel e1ner privile- straßen trägt Uund dem der Verlust seiner aNZE
xerten Art des Erwachsen-Werdens und Keifens Kultur 1INSs (‚esicht geschrieben iSt, iDt
1st ‚ verwandt miıt den Kavalierstouren unger @5 eute noch; BEI1dUSO WIe das Mestizen-Paar,
eliger und der Walz Handwerker irühe: das als letzte Chance auf 1M Bergwerk
reTr Jahrhunderte SOWI1E MI1t dem (Globetrotten heuert, und die VWachmannschaft, die die Arbei
mMI1t Iramperrucksack oder dem Reisen als Vo ter als Sklaven behandelt.

er Film erzählt die (‚eschichte e1nes Stulontär Oder Praktikantin neutiger age]), WITd da
C eiınem Jeil der Vorgeschichte VON Ke denten dus Haus, begütert und mit Kar:
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rierechancen, der die Welt kennen lernen will dienst teilnehmen, @1 ebenso UMNaANEZE-
Uund hereit ISt, sich ihr Immer deut: nehm auf WIEe hre Weigerung, die Kranken UTr

licher WIrd 1M Verlauf des Filmes, dass die mit Handschuhen berühren DieseeE
jenheit, mit der der Che (dargestellt VOT VON den Gesunden, auf der anderen Seite
(‚ae] Gäarcta Bernal) den enschen egegnet, e1Nes breiten |USSEes immer er und iImmMmer
NIC N1UT jugendlicher Naivität geschuldet ISt, entschiedener und mi1t iImmer mehr Unterstüt-
ondern dem Was INan pathetisch 21N ZUNE der Ärzte und Schwestern wechseln Ernes-
Hberührbares erz NeNNen kann ET 1st Dereit Z Uund Alberto buchstäblich die Seiten enseits
NauUu chauen und sich VON den licken der des ]USSses SiNnd NIC primär anke, ondern
eren innerlich etireifen lassen IC VON Menschen. Sie als solche achten, mit iInhnen
ungefähr enN) der Film mIt kinstellungen, die C  9 spielen, tanzen, lachen und
ungewöhnlich ge infach 1Ur In die Kamera weinen, belebht schhelblc auch alle anderen In
schauende enschen dus den Stationen der Rei: e1ner theatralisch geratenen Szene

zeigen. chluss des Films Deschließt derg| Che SDON-
Ernesto wird als e1n nachdenklich au Lan, seinen Geburtstag Uund den Abend VOT der

enNnder gezeigt, Je Jänger die Reise geht, UMNsSsO Abreise N1IC [1UT mit den ollegen feiern,
mehr. Sein Reisegefährte Alberto (dargestellt VON ondern mMi1t enen auf der anderen Seite Uurz
Rodrigo de la erna) dagegen verkörpert entschlossen chwimmt ET OTZ seiner Ma:
Dbekümmerte Lebenslust und praktische Klug: Tobleme In der Dunkelheit inüber. [)ie E1-
heit. 1C gerade Don (Quichotte und Sancho nNnen MacC e1N Olcher Seitenwechse] e1ll:

und doch taucht 1ese Assozijation aufl. SEM, die anderen Revolutionären arum
Die Revolutionäre des Jahrhunder als spa krnesto »Che« (‚uevara de 1a Serna
te Nachfahren der er und ihrer Ideale VO  3 1967 lernte 955 1del (astro kennen und
machtvollen Dienst den men In 1Inrem Fin: kämpfte miIt in  Z {ür die efreiung
Satz WI1e jene der Vergeblic  eit preisgegeben INn as VOIN der Batista-Diktatur. In (‚astros erster
e1ner Welt, In der Angst und Jler Strukturen der egierung WaT eT Industrieminister. 965 INg
UnN! hervorbringen, die über eichen sehen? er In den 0NgZ0O und danach nach Bolivien,

Was sich In den Begegnungen Weg VOT: die Kevolution weliterzutragen. 1967 wurde eT INn
Dereitet, verdichtet sich 1M Film In der Zeit, In der Bolivien gefangengenommen und Mithilfe
diese ungen Reisenden In e1INner Lepra-Station der Gla ermorde
Deit nNnden Uund freundlich aufgenommen WerTr Alberto (‚ranado (geb 1922 wurde VON SE1-
den Das Personal, Ärzte und geistliche Schwes ne  3 Freund Che 96() Nnach Kuba erufen. ETr
tern, iIreuen sich über die engagierten aute dort die Medizinische Schule Santiago auf.
Leute, auch WenNnn hre Verstöße die her- ETr eht e1ute noch mi1t se1ner amilie In Santia:
gebrachten Verhaltensregeln ZUNaACNS Missfal: O de Cubaı
len cCITEBEN. ass S1e N1IC Sonntags_gottes- eronıka Prüller-Jagenteufel, ıen
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